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Hilfe und Widerstand 

Zum 50. Todestag von Heinrich Grüber 

Tagung am 29. November 2025 

im Haus der EKD 
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Zum 50. Todestag von Heinrich Grüber würdigen wir das vielfältige, widerständige Wirken eines 

evangelischen Pfarrers, der sich während der NS-Diktatur tatkräftig gegen Unrecht und insbesondere 

für verfolgte Christinnen und Christen jüdischer Herkunft einsetzte. 

Wir würdigen sein vielfältiges widerständiges Wirken, indem wir seine Relevanz in einer Gegenwart 

aufzeigen, in der die Demokratie wieder gefährdet ist und Antisemitismus sowie gruppenbezogener 

Hass erstarken. Experten und Expertinnen aus verschiedenen Disziplinen werden wichtige Elemente 

von Grübers widerständigem Leben nachzeichnen: sein Wirken als Leiter des "Büros Grüber" in der 

NS-Zeit, seine Erfahrungen in den Konzentrationslagern Sachsenhausen und Dachau und vor allem 

seinen späteren Umgang mit den Erfahrungen aus der NS-Diktatur. 

Die Tagung ist eine Kooperation mit der Evangelischen Kirche Berlin - Brandenburg - schlesische 
Oberlausitz, dem Förderverein der Gedenkstätte Sachsenhausen und der Stiftung Büro Pfarrer 
Grüber. 



2 

Programm 

9.30 Uhr Ankommen mit Kaffee 

10.00 Uhr Begrüßung 

Dr. Christian Staffa, Studienleiter Evangelische Akademie zu Berlin 

10.10 Uhr  Was sagt uns Heinrich Grüber? 

Schülerinnen und Schüler des Werner-von Siemens-Gymnasiums, Berlin  

10.20 Uhr Die Gnade der frühen Erkenntnis  

Dr. Christian Stäblein, Bischof der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg- 

schlesische Oberlausitz (EKBO) 

10.35 Uhr O-Töne Heinrich Grüber  

10.45 Uhr Gespräche: Warum interessiert mich Heinrich Grüber, was ist mir wichtig? 

10.55 Uhr Kaffeepause  

Das Büro Grüber und die Bekennende Kirche 

11.15 Uhr Das Schicksal Christen und Christinnen jüdischer Herkunft in der NS-Zeit 

Prof. Dr. Manfred Gailus, Zentrum für Antisemitismusforschung, TU Berlin 

11.35 Uhr Aufgaben und Wirkung des Büros Grüber 

Prof. Bernward Dörner, Zentrum für Antisemitismusforschung, TU Berlin 

12.00 Uhr Frauen im Netzwerk des Büros Grüber  

Martina Voigt, Gedenkstätte Deutscher Widerstand 

12.20 Uhr Nachfragen 

12.40 Uhr Mittagpause 

Heinrich Grüber nach 1945  

13.40 Uhr O-Töne Heinrich Grüber zum Eichmannprozess 

13.50 Uhr Gespräch mit Katrin und Michael Grüber 

14.20 Uhr Der Bevollmächtigte Grüber und die Regierung der DDR  

Dr. Sigurd Rink, Vizepräsident des Evangelischen Bundes 

14.40 Uhr Seelsorge und Kontroverse im Kalten Krieg: Propst Grüber und die Häftlinge 

sowjetischer Speziallager und DDR-Gefängnisse 

Dr. Enrico Heitzer, Gedenkstätte Sachsenhausen 

15.00 Uhr Diskussion  

15.30 Uhr Kaffeepause  

Was bedeutet Heinrich Grüber heute? 

16.00 Uhr Heinrich Grüber in der Theologie- Ausbildung  

Prof. Dr. Alexander Deeg, Universität Leipzig 
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16.20 Uhr Heinrich Grüber und der interreligiöse Dialog 

Rabbiner Prof. Dr. Andreas Nachama, Abraham Geiger Kolleg, Potsdam  

16.35 Uhr Podiumsgespräch zur Aktualität von Heinrich Grüber 

Dr. Katrin Grüber 

Prof. Dr. Alexander Deeg 

Josephine Furian, Pfarrerin für Flüchtlingsarbeit im Sprengel Görlitz 

Rabbiner Prof. Dr. Andreas Nachama 

 

Moderation: Marion Gardei, EKBO 

17.30 Uhr Andacht 

Pröpstin Dr. Christina-Maria Bammel  

18.00 Uhr Ausklang bei Wein und Brezel 

18.45 Uhr Ende der Veranstaltung  

………………………………………………………………………… 
Änderungen am Programm vorbehalten! 

Tagungsleitung 

Dr. Katrin Grüber, Vorsitzende des Fördervereins der Gedenkstätte und des Museums 

Sachsenhausen und Enkelin von Heinrich Grüber 

Michael Grüber, Stiftung Büro Pfarrer Grüber 

Marion Gardei, Beauftragte für Erinnerungskultur und Antisemitismus-Beauftragte der 

Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg (EKBO) 

Dr Christian Staffa, Ev. Akademie zu Berlin 

 

Anmeldung 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Bitte melden Sie sich online an. Da die Plätze begrenzt sind, geben Sie bitte Bescheid, sollten 

Sie verhindert sein. 

 

Tagungsort  
Evangelische Akademie zu Berlin gGmbH 
Haus der EKD 
Charlottenstr. 53/54, 10117 Berlin 
 

Tagungsorganisation  

Anne Eichhorst, Evangelische Akademie zu Berlin  

E-Mail: eichhorst@eaberlin.de  

mailto:eichhorst@eaberlin.de

